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Betreff 
 
Benennung der  Delegierten für die  Sitzungen des Hauptausschusses und der 
Mitgliederversammlung des Landesintegrationsrates NRW 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
1. Für den Hauptausschuss des Landesintegrationsrates NRW werden  
 
 Herr/Frau __________________ als Delegierte/r, 
 Herr Frau __________________ als Ersatzdelegierte/r 
 
 benannt. 
 
2. Für die Mitgliederversammlung des Landesintegrationsrates werden 
 
 Herr/Frau __________________ als Delegierte/r 
 Herr Frau __________________ als Ersatzdelegierte/r 
 
 benannt. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Der Integrationsrat hat in seiner konstituierenden Sitzung vom 10.03.2010 
 
• Frau Caroline Montexier als Delegierte und Frau Gisela Albrecht als Ersatzdelegierte für 

die Sitzungen des Hauptausschusses und 
 
• Frau Joginder Rubin als Delegierte und Frau Gisela Albrecht als Ersatzdelegierte für die 

Mitgliederversammlung  
 
des Landesintegrationsrates NRW (früher Landesarbeitsgemeinschaft der kommunalen 
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Migrantenvertretungen – LAGA NRW) benannt.  
 
Die als Delegierte für den Hauptausschuss des Landesintegrationsrates NRW benannte 
Frau Caroline Montexier hat mit Schreiben vom 09.03.2011 ihr Mandat aus persönlichen 
Gründen niedergelegt.  
 
 
Die Mitgliedschaft im Landesintegrationsrat NRW sollte auch künftig fortbestehen um insbe-
sondere 
 
• aktuelle Informationen zum Thema Integration zu erhalten, 
• über den Landesintegrationsrat NRW mit „einer Stimme“ gegenüber der Landesregie-

rung auftreten zu können, 
• eine Unterstützung bei der Arbeit der Migrantenvertretungen vor Ort incl. erforderlicher 

Schulungen vor Ort zu erhalten und 
• durch eine abgestimmte gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit auch bei den Wahlen der 

Vertretungsgremien für eine stärkere Wahrnehmung in der Gesellschaft zu sorgen. 
 
Da aufgrund der Mandatsniederlegung von Frau Montexier sich gegebenenfalls auch Ver-
änderungen bzgl. des/der Delegierten für die Mitgliederversammlung des Landesintegrati-
onsrates NRW ergeben könnten, wird seitens der Verwaltung vorgeschlagen, die/den Dele-
gierte(n) und die/den Ersatzdelegierte(n) für den Hauptausschuss und die Mitgliederver-
sammlung des Landesintegrationsrates NRW neu zu benennen.  
 
 
In Vertretung 
 
 
 
Marcus Lübken 
Beigeordneter 
 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 


